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GEDANKEN AUS DER PFARREI

Die vergangenen heissen Spätsommertage ha-
ben dazu eingeladen an einem Bach oder einem 
See zu rasten, um Kühlung zu erhalten. Wem 
dabei Zeit blieb, die Natur auf sich wirken zu 
lassen, der hat mit viel Glück eine gebänderte 
Heidelibelle zu Gesicht bekommen. Diese klei-
ne, bei uns heimische Libelle, ist nur noch sel-
ten zu sehen, denn sie ist akut vom Aussterben 
bedroht. Keine Besonderheit und auch kein 
Einzelfall: die Hälfte aller Tier- und Pflanzen-
arten in der Schweiz sind bedroht. 

Das Team der SchöpfungsZeit 2024 ruft zum 
Umdenken und Handeln auf. Es hat den Mo-
nat September darum unter den Slogan «Bio-

diversität – Heilige Vielfalt!» gestellt. Diese 
Thematik fügt sich gut in die Fülle des Herbs-
tes, der eine besondere Nähe zur Schöpfung 
in sich birgt. Er lässt uns ahnen, dass die Na-
tur als Schöpfung Gottes einen tiefen, unsere 
menschliche Sicht übersteigenden Eigenwert 
hat. Auch darum ist die Wahrnehmung ihrer 
Schönheit und die Erhaltung ihrer Vielfalt 
für uns zugleich eine Frage der Achtung unse-
rer existentiellen Wurzeln und der Sicherung 
unseres eigenen Lebensraums. Wer von Schöp-
fung redet, für den steht nicht allein ihr Nutz- 
und Gebrauchswert im Vordergrund, sondern 
er orientiert sich ebenso an den schöpferischen 
Qualitäten und Entfaltungsmöglichkeiten der 

Schöpfungsfrieden 
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Natur. Der Schöpfungsglaube erkennt in der 
Schöpfung eine Schönheit, einen Sinn und 
einen unverfügbaren Eigenwert. 

Der Prophet Jesaja hat in einem solchen tie-
fen Glaubensverständnis die eindrückliche 
Vision eines Schöpfungsfriedens beschrieben 
(Jes 11,1–9). Sie thematisiert die Reichweite der 
göttlichen Macht, die sich auf alle Geschöpfe 
erstreckt, denen allen Gottes Heilszusage und 
Treue gilt. Damit es unsere christliche Auf-
gabe, uns für Gerechtigkeit, Frieden und die 
Bewahrung der Schöpfung einzusetzen.

Jesaja malt ein eindrückliches Bild, das uns 
durchaus paradiesisch anmuten kann: mit den 
Wölfen und Panthern, die friedlich bei den 
Schafen und Lämmern lagern, mit den Kühen 
und Bären, die miteinander weiden und deren 
Junge miteinander spielen, mit dem Kind, das 
in nächster Nähe der Schlange spielt, ohne 
dass etwas Böses geschieht oder auch nur be-
fürchtet werden müsste. Daraus spricht auch 
die tiefe Sehnsucht nach einer harmonischen 
und heilen Welt, nach Freude und Frieden für 
uns Menschen, aber auch für die Tiere, für 
unsere ganze Schöpfung. Eine Sehnsucht, die 
nicht an der Realität resigniert, eine Sehn-
sucht, die auf Erfüllung blickt. In den Un-
sicherheiten und Ungerechtigkeiten unserer 
Welt ist diese Sehnsucht ein starkes Gegen-
bild und auf ihre Weise ein Protest gegen al-
les Ungerechte. Es zeigt, dass sich Gott nie 
mit unserer Realität abfindet, sondern mit sei-
ner Verheissung und in seiner Liebe eine wir-
kungsvolle Gegenwelt dazu setzt. Wir sollen 
uns eben gerade nicht mit dem jetzigen Zu-
stand der Welt abfinden oder uns gar mit ihm 
arrangieren.  

Denn uns Christinnen und Christen ist diese 
Welt schon nahe gekommen in Jesus, der sei-

nen Weg in der Welt gemacht hat und sich für 
die Armen, Entrechteten und Elenden einge-
setzt hat. Der an Stelle von Hass und Feind-
schaft Vergebung und Liebe setzte. Der nicht 
Unrecht tat, sondern es erduldete. Der sich zur 
ganzen Schöpfung gesandt wusste, um Versöh-
nung und Frieden zu bringen. 

Träumen wir den Traum Jesajas vom kommen-
den Friedenskönig und teilen wir mit ihm sei-
ne heilige Unzufriedenheit, weil die Wirklich-
keit so ganz anders aussieht. Auch zu seiner 
Zeit handelten Könige, wie Mächtige gerne 
handeln: im Eigennutz, in der Verteidigung 
der eigenen Macht und Privilegien, mit fau-
len Kompromissen und zweifelhaften Bünd-
nissen. Jesaja aber vertraut darauf, dass Gott 
einen Neuanfang machen wird. Wenn auf diese 
Weise regiert wird, wie Jesaja das in der Vision 
vor sich sieht, dann kommt die Welt in Ord-
nung. Es kehrt der Friede ein, nach dem wir 
Menschen uns sehnen. Es gibt sie, die Men-
schen, die in jeder Zeit daran glauben und Vi-
sionen haben, für die sie leben. So klingt das 
«I have a dream» von Martin Luther King als 
grossartiges Hoffnungswort aus den 60er Jah-
ren des letzten Jahrhunderts bis in unsere Tage 
hinein. Er und viele andere rufen uns immer 
wieder in Erinnerung, dass Gott solche Träu-
me nicht schickt, damit wir den Tag notdürf-
tig überleben. Er schickt sie, damit wir den Tag 
und das, was darin zu tun ist und geschieht, 
entsprechend gestalten. Gott lässt uns so den 
Mut finden, in unserer Gegenwart die passen-
den Zeichen zu setzen. 

Brigitta Schmid  Pfändler  
Pfarreibeauftragte und Seelsorgerin
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GOTTESDIENSTE ABTWIL-ST. JOSEFEN

22. SONNTAG IM JAHRESKREIS
Kollekte: Theologische Fakultät Luzern
Predigt: Jürgen Konzili
Sa 31.08. 18.00 Eucharistiefeier 
So 01.09. 10.30 Eucharistiefeier

Mo 02.09. 07.30 Eucharistische Anbe-
tung im Chorraum der Kirche

Di 03.09. 09.00 Wortgottesfeier mit 
Kommunion mit Brigitta 
Schmid Pfändler 
anschliessend Rosenkranz

Mi 04.09. 06.30 Laudes
Do 05.09. 19.15 Schritt für Schritt, 

Gebet am Donnerstag –  
mit Friedensgebet zur  
Nacht In der Kapelle  
St. Josefen mit Erna Stäger

23. SONNTAG IM JAHRESKREIS
Kollekte: Missionsprokura der   
Salettiner in Angola
Predigt: Brigitta Schmid Pfändler
Sa 07.09. 18.00 Wortgottesfeier mit 

Kommunion
So 08.09. 10.30 Wortgottesfeier mit 

Kommunion

Mo 09.09. 07.30 Eucharistische 
 Anbetung im Chorraum  
der Kirche

Di 10.09. 09.00 Wortgottesfeier mit 
Kommunion mit Liturgie-
gruppe FG und Brigitta 
Schmid Pfändler 
anschliessend Kaffee im 
Pfarreiheim

  09.30 Rosenkranz

Mi 11.09. 06.30 Laudes
  14.30 Uhr Senevita Wisental 

Wortgottesfeier mit Kom-
munion mit Brigitta Schmid 
Pfändler

EIDGENÖSSISCHER  
DANK-, BUSS- UND BETTAG,  
ERNTEDANKFEST
Kollekte: Für die diakonische Aufgaben 
in der Pfarrei
Predigt: Brigitta Schmid Pfändler
Sa 14.09. 18.00 Wortgottesfeier mit 

Kommunion
So 15.09. 10.30 Eucharistiefeier und 

Gedächtnisgottesdienst 
Musikalische Gestaltung: 
Kirchenchor Gaiserwald mit 
der «Spatzenmesse» 
Anschliessend Apéro

Mo 16.09. 07.30 Eucharistische Anbe-
tung im Chorraum der Kirche

Di 17.09. 09.00 Wortgottesfeier mit 
Kommunion mit Brigitta 
Schmid Pfändler 
anschliessend Rosenkranz

Mi 18.09. 06.30 Laudes
Do 19.09. 19.15 Schritt für Schritt, 

Gebet am Donnerstag – mit 
Friedensgebet zur Nacht  
In der Kapelle St. Josefen mit 
Brigitta Schmid Pfändler
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KOLLEKTEN JUNI 2024

02. Kovive Schweiz Fr. 92.55
09. Ostschweizer  
 Kinderspital, St. Gallen  
 zugunsten Kinder- 
 schutzzentrum Fr. 351.70
16. Flüchtlingshilfe  
 der Caritas Fr. 71.55
23. Papstopfer/ 
 Peterspfennig Fr. 113.80
25. Kirche in Not zuguns- 
 ten Burkina Faso Fr. 620.00
30. Schweizer MIVA Fr. 94.15

KOLLEKTEN JULI 2024

07. Glückskette  
 «Umweltschäden 
 Schweiz» Fr.  755.85
14. Solidaritätsnetz  
 Ostschweiz St. Gallen Fr.  193.10
21. Stiftung KIFA Fr.  123.10
28. Stiftung Maria  
 Theresia Scherer,  
 Ingebohl Projekt:  
 Kikyusa Maternity  
 in Uganda Fr.  270.55

Fastenopfer 2024  
Total mit allen  
einbezahlten Beträgen  Fr. 1498.24

25. SONNTAG IM JAHRESKREIS
Kollekte: Bettagsopfer für  
Seelsorgende sowie Pfarreien  
in Notlage – Inländische Mission
Predigt: Brigitta Schmid Pfändler 
Sa 21.09. 18.00 Wortgottesfeier mit 

Kommunion und Begrüssung 
der Erstkommunionkinder

Predigt: Roman Giger
So 22.09. 09.00 Eucharistiefeier

Mo 23.09. 07.30 Eucharistische  
Anbetung im Chorraum  
der Kirche

Di 24.09. 09.00 Eucharistiefeier  
mit Innocent Udeafor 
anschliessend Rosenkranz

Mi 25.09. 06.30 Laudes
Do 26.09. 19.15 Schlussgottesdienst 

mit Innocent Udeafor  
in der Kapelle St. Josefen  
anschliessend Apéro

26. SONNTAG IM JAHRESKREIS
Kollekte: Migratio am Tag der  Migranten 
Predigt: Innocent Udeafor
Sa 28.09. 18.00 Eucharistiefeier
So 29.09. 10.30 Eucharistiefeier
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BEERDIGUNGEN
Sie haben einen lieben Menschen verloren. 
Die Seelsorgenden möchten Ihnen in dieser 
schweren Zeit beistehen. Melden Sie sich ger-
ne telefonisch bei der Seelsorgerin und Pfar-
reibeauftragten Brigitta Schmid Pfändler 
(071 311 18 87). 
Nehmen Sie bei einem Trauerfall bitte Kontakt 
mit dem zuständigen Einwohneramt der Ge-
meinde Gaiserwald (071 313 86 69) auf. Hier 
werden Formalitäten geklärt, ein Beerdigungs-
termin festgelegt und die Kontaktdaten der zu-
ständigen Seelsorgenden weitergegeben. Mit 
ihnen kann dann die kirchliche Bestattungs-
feier abgesprochen werden. 
Jahresstiftungen sind für 10, 15, 20 oder 25 Jah-
re möglich.

STIFTMESSEN IM SEPTEMBER
• Paul Stadler, ehemaliger Pfarrer von Abtwil 
• Emil Stieger  
• Laeta Klara und Beat Haefelin-Kühne  
• Josefina Eisenring-Oertle 
• Emilie und Ferdinand Büchler-Wüst  
• Marija und Josip Blazevic  
• Petar Knezevic  
• Josef Anton und Rita Maria  

Schai-Zimmermann

ABSCHIED
Im Glauben und Vertrauen auf Gott haben wir 
Abschied genommen von
• Peter Curty
• Hans Kassian Albrecht
• Reiner Karl Conrad

Der liebende Gott schenke ihnen den ewigen 
Frieden und begleite die Angehörigen mit sei-
nem Segen.

TAUFE
Mit der Taufe wird der Mensch in die christli-
che Gemeinschaft aufgenommen. Wir  freuen 
uns, wenn Sie Ihr Kind zum Sakrament der 
Taufe bringen und wir es am Anfang seines 
Glaubensweges begleiten dürfen. Die Taufspen-
derin Brigitta Schmid Pfändler (071 311 18 87) 
geht im vorgängigen Taufgespräch gerne auf 
Ihre Wünsche und Anregungen ein. Durch das 
Sakrament der Taufe wurden in unsere christ-
liche Gemeinschaft aufgenommen:
• Elena Karricaj, Tochter von Karricaj 

 Leonard und Shala Violeta
• Rémy Alex Mozer, Sohn von Mozer- 

Lambelet Adrian Patrick und Isabelle

Wir wünschen den Familien viel Freude und 
Erfüllung und Gottes Segen im Zusammenle-
ben mit ihren Kindern. 

DIE HEIRAT
Sie haben sich entschlossen gemeinsam durch 
das Leben zu gehen. Die kirchliche Trauung 
ist ein Sakrament, das heisst eine Begegnung 
mit Jesus Christus im Zeichen des gegenseiti-
gen Ja-Wortes, der Ehe. Gerne beantworten wir 
Ihnen die offenen Fragen zur Heirat in unserer 
Pfarrkirche St. Josef. Das Sekretariat hilft Ih-
nen gerne weiter: 071 311 17 11

TAUFSONNTAGE 
Die nächsten Taufsonntage
8. September, 11.30 Uhr
15. September, 11.45 Uhr
20. Oktober, 11.45 Uhr
3. November, 11.30 Uhr
17. November, 11.45 Uhr
24. November, 11.45 Uhr
8. Dezember, 11.30 Uhr

AUS UNSERER PFARREI
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Armel Cani

174 cm

Löwe

17. August 1989

„„NNiicchhtt aallllee vvoonn uunnss kköönnnneenn ggrr ee DDiinnggee ttuunn.. AAbbeerr wwiirr kköönnnneenn kklleeiinnee
DDiinnggee mmiitt ggrr eerr LLiieebbee ttuunn..““ ((MMuutttteerr TTeerreessaa))

Pasta

Pizza

Linzertorte

Größe

Sternzeichen

Geburtstag

A
L
L
E
S
Ü
B
E
R
M
IC
H

Mein Name

ÜBER MICH

MEINE HOBBYS

LIEBLINGSFARBE

MEIN LEBENSMOTTO

DAS ESSE ICH
GERNE

HALLO
OO!HALLO
OO!HALLO
OO!

HHaaaarrffaarrbbee:: DDuunnkkeellbbrraauunn

AAuuggeennffaarrbbee:: GGrrüünn

GGeesscchhwwiisstteerr:: eeiinnee jjüünnggeerree SScchhwweesstteerr

LLiieebblliinnggssbbuucchh:: DDeerr AAllcchhiimmiisstt

LLiieebblliinnggssffiillmm:: DDeerr HHeerrrr ddeerr RRiinnggee

LLeesseenn

IInn ddeerr NNaattuurr sseeiinn

SSppoorrtt

RReeiisseenn
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AUS UNSERER PFARREI

HERZLICH WILLKOMMEN:  
RELIGIONSPÄDAGOGE  
ARMEL CANI 
Montag, 12. August 2024

Seit Anfang August verstärkt der Religions-
pädagoge Armel Cani unser Seelsorgeteam. 
Er setzt sich in verschiedenen Arbeitsberei-
chen für die Kinder und Jugendlichen in unse-
rer Pfarrei Abtwil St. Josefen und den anderen 
Pfarreien der Seelsorgeeinheit ein. Er kommt 
aus dem Südtirol zu uns und freut sich auf 
neue Kontakte und auf sein neues Arbeits-
umfeld. Die Schülerinnen und Schüler im 
Schulhaus Ebnet haben ihn bereits kennenge-
lernt, wo er seit dem 12. August die erste und 
die zweite Klasse unterrichtet. Ein herz liches 
Willkommen, dir lieber  Armel – wir  freuen 
uns auf die gemeinsame Arbeit und auf dein 
Wirken in unserer Pfarrei Abtwil St. Josefen. 

Brigitta Schmid Pfändler 
Pfarreibeauftragte und Seelsorgerin 

ERNTEDANKFEST UND  EIDG.  
DANK-, BUSS- UND BETTAG
Sonntag, 15. September 2024, um 
10.30 Uhr, Katholische Kirche Abtwil
Am eidgenössischen Dank-, Buss- und Bettag 
nehmen wir traditionell auch die reichen Ga-
ben der Natur mit in die Feier hinein. Die Kir-
che wird mit den Gaben der Natur geschmückt 
und auch persönliche Früchte der Ernte kön-
nen zum Segnen gebracht werden. 

Gestaltet wird dieser Erntedank-Festgottes-
dienst von Vikar Ivan Saric und der Pfarrei-
beauftragten Brigitta Schmid Pfändler. Mu-
sikalisch bereichert wird die  Feier durch die 
«Spatzenmesse» von Wolfgang Amadeus 
 Mozart, gesungen vom Kirchenchor Gaiser-
wald. Am Schluss des Gottesdienstes laden 
wir sie gerne zum gemütlichen Apéro ins Pfar-
reiheim ein.
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TRAUER-CAFÉ FEDERLEICHT
Mittwoch, 18. September 2024, 
16 bis 17.30 Uhr, Pfarramt Abtwil 

Sie haben Abschied nehmen müssen von einem 
geliebten Menschen und befinden sich auf dem 
Weg der Trauer. Wir laden Sie gerne ein zum 
Trauer-Café federleicht. Es bietet Raum und 
Zeit zum Innehalten und zum Teilen der Er-
fahrung von Tod, Trennung und Trauer. Falls 
Sie es wünschen, besteht auch die Möglichkeit 
zum persönlichen Seelsorgegespräch. Eine An-
meldung ist nicht nötig – kommen Sie einfach 
vorbei. Es grüssen Sie freundlich 

Brigitta Schmid Pfändler  
Pfarreibeauftragte, Seelsorgerin

Anita Züger Wirth 
Spitalseelsorgerin

EINFÜHRUNGSGOTTESDIENST 
DER ERSTKOMMUNIONKINDER
Samstag, 21. September 2024,  
um 18 Uhr, Katholische Kirche Abtwil 
In diesem Gottesdienst begrüssen wir die Dritt-
klässlerinnen und Drittklässler aus den beiden 
Schulhäusern Grund und Ebnet, mit denen wir 
den Weg zur Erstkommunion gehen werden. 
Wir lernen sie kennen, singen und beten ge-
meinsam, hören eine Geschichte aus der Bibel 
und sinnieren darüber, was es wohl bedeutet, 
wenn man mit dem Herzen zu sehen beginnt?! 

Allen Erstkommunionkinder können eine 
Kinderbibel mit auf den Weg nehmen. So 
sind wir mit den Geschichten mit und über 
Jesus gemeinsam unterwegs zur Erstkommu-
nion am 5. Mai 2025.  Alle – Gross und Klein – 
sind herzlich eingeladen mit uns zu feiern. 

Beatrice Bühler
Katechetin

Brigitta Schmid Pfändler 
Pfarreibeauftragte und Seelsorgerin 
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AUS UNSERER PFARREI

SAISONSCHLUSSGOTTESDIENST
Donnerstag, 26. September 2024 
um 19.15 Uhr, Kapelle St. Josefen

Die ruhige und meditative Atmosphäre der 
 Kapelle St. Josefen haben wir von Mai bis Sep-
tember gerne zur Durchführung der Gebets-
zeiten am Donnerstag «Schritt für Schritt» 
genutzt. Nun laden wir Sie am letzten Don-
nerstag dieser Saison ein, zusammen mit  Vikar 
Innocent Udeafor den Schlussgottesdienst zu 
feiern. Im Anschluss teilen wir eine kleine Ver-
pflegung und geniessen unser gemütliches Bei-
sammensein bei der Kapelle St. Josefen.

BÜCHERTIPP
Viveca Sten
Mörderisches Ufer
«Jeden Sommer kommen 
Hunderte Kinder ins Segel-
camp nach Lökholmen, der 
kleinen Insel gegenüber von 
Sandhamn, und verbringen 
dort ihre Ferien. Als eines von 
ihnen plötzlich verschwindet, 
beginnt ein Wettlauf gegen 
die Zeit …»

Bibliothek im katholischen 
Pfarreiheim Abtwil
Wir sind stolz auf unsere  kleine 
aber feine Bibliothek. Regel-
mässig werden  unsere 
 Bücherreihen mit Büchern zu 
aktuellen Themen und 
 Neuerscheinungen erweitert. 

Öffnungszeiten  
nach Vereinbarung unter 
M 076 517 00 84
Annunziata Geiger freut sich 
auf Ihren  Besuch.
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Schönheit der Farben und Formen Schönheit der Farben und Formen 
Halbtages-Ausflug zur Markthalle Altenrhein Halbtages-Ausflug zur Markthalle Altenrhein 

Donnerstag, 19. September 2024Donnerstag, 19. September 2024

 12.20 Uhr Bushaltestelle Zentrumpark (B12 12.24 Uhr) 

 Ostwind-Tageskarte für 4 Zonen, Schiff separat 

 18.00 Uhr Bushaltestelle Zentrumpark 

Die Führung in der Markthalle wird für FG-Mitglieder offeriert. 

Vielen Dank für eure Anmeldung bis 12.09.2024 über die Plattform oder 
an tamara.hersche@fgabtwil.ch oder 071 278 89 11.

Alle Interessierten, auch Kurzentschlossene sind ❤-lich willkommen! 

Wir reisen mit öV nach 
Altenrhein, besichtigen 
die Markthalle, 
geniessen ein Dessert 
im Kaffee, spazieren zur 
Schifflände und 
kommen mit Schiff und 
öV zurück.
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TAIZÉ-GOTTESDIENSTE
Samstag, 14., und 28. September, 
18.30 Uhr, Ökum. Kirche Halden

Diese Gottesdienste im Stil der ökumeni-
schen Gemeinschaft von Taizé sind geprägt 
von den Gesängen, von Stille und Kerzenlicht. 
Sie schaffen so eine besinnliche und meditati-
ve Atmosphäre.

WALDGWUNDER* ZUR 
 SCHÖPFUNGSZEIT – 
PHILOSOPHIEREN AM FEUER
Donnerstag, 19. September, 19 Uhr 
Treffpunkt: Haltestelle «Uni/Gatterstrasse»
Die christlichen Kirchen begehen im Septem-
ber die sogenannte «Schöpfungszeit», in der 
einen Monat lang die Schöpfung, die Natur 
eine ganz besondere Beachtung bekommt. 
Im WaldGwunder* philosophieren wir im 
September am Feuer über eine grundlegende 
Eigenschaft Gottes: die Evolution. Alles Le-
ben ist ein Prozess. Wie immer gilt: wetter-
angepasste Kleidung und Sitzmätteli nicht ver-
gessen. Kontakt: Matthias Wenk (matthias.
wenk@kathsg.ch, M 078 909 80 12)

Inserat GaiserwalderBlatt
Nr. 17/24
30.8.2024

M I T T A G S T I S C H
Für Senioren (auch Ehepaare) und Alleinstehende.
Essen Sie gerne hin und wieder in einer frohen Gemeinschaft?
Wir offerieren Ihnen ein hausgemachtes Mittagessen, jeweils 
am 1. und 3. Donnerstag des Monats.

Nächstes Datum: 5. und 19. September 2024
Ort: Evangelisches Kirchgemeindehaus Abtwil
Kosten: Fr. 12.-- (inkl. Getränke/Kaffee)

Abmeldungen: bis vorhergehenden Montag
bei Marianne Utz: Tel: 079 360 18 43
oder Email: marianne.utz@gmx.ch
(Gutscheine sind hier ebenfalls erhältlich)

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
Kochgruppe der evangelischen und katholischen Kirchgemeinden.

CITY-SEELSORGE
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FEIERABEND  
IN DER KATHEDRALE
Samstag, 21. September, 19.15 Uhr, 
Kathedrale St. Gallen
«FeierAbend» ist eine andere Form, Gottes-
dienst zu feiern. Wir laden herzlich auf einen 
meditativen Weg durch den wunderschönen 
Kirchenraum der Kathedrale St. Gallen ein, 
der unter der Orgelempore beginnt. Diesmal 
gestaltet der Cantus iuvenum unter der Lei-
tung von Anita Leimgruber den Gottesdienst 
musikalisch. Wir freuen uns auf Ihr Mitkom-
men. Kontakt: Hildegard Aepli, T 071 227 33 69, 
 Hildegard.Aepli@bistum-stgallen.ch

SCHÖPFUNGSZEIT: GOTTES-
DIENST MIT TIERSEGNUNG
Freitag, 27. September, 18.30 Uhr, 
Ökumenische Kirche Halden 
Am 4. Oktober wird der Gedenktag des heili-
gen Franz von Assisi gefeiert. Seine Naturver-
bundenheit ist legendär! Dieser Gedenktag ist 
eine gute Gelegenheit, unsere vierbeinigen, ge-
flügelten oder schwimmende Mitgeschöpfe zu 
würdigen. Wer Freude an Tieren hat, ist herz-
lich zu diesem Gottesdienst mit Tiersegnung 
eingeladen – bringen Sie Ihre Haustiere mit! 
Kontakt: Matthias Wenk (matthias.wenk@
kathsg.ch, M 078 909 80 12)

MOBILE ÖKOPROJEKTE 
 
«Summende Balkone»  
(wenige Plätze frei) 
Di, 3. September, 17.30–19.30 Uhr
Treffpunkt: Grüner Pavillon,  
Botanischer Garten
Ein Unkostenbeitrag von Fr. 20.– 
wird vor Ort in bar oder per Twint 
 eingezogen. Anmeldung:

«Baumspaziergang im  Ostfriedhof» 
(wenige  Plätze frei)
Fr, 13. September, 17.30–19.30 Uhr
Treffpunkt: Bushaltestelle  
Stephanshorn
Ein Unkostenbeitrag von Fr. 10.–  
wird vor Ort in bar oder per Twint  
eingezogen. Anmeldung:

«Grünes Gallustal» 
Mo, 23. September, 18–20 Uhr 
Treffpunkt: Bahnhofpärkli (vis-à-vis 
Avec/Restaurant Brauwerk) oder bei 
schlechtem Wetter unter dem 
 Vordach der Rotpunkt-Apotheke. 
Die Teilnahme an dieser Führung ist 
kostenlos. Anmeldung:
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GOTTESDIENST 
ENGELBURG

GOTTESDIENST 
BRUGGEN

22. SONNTAG IM JAHRESKREIS
Predigt: Roman Giger
Sa 31.08. 18.00 Eucharistiefeier
So 01.09. 10.30 Eucharistiefeier zum 

Erntedank auf dem Hof der 
Familie Signer an der Wilen-
strasse 77, 9014 St. Gallen 
(Wetterauskunft ab Sonntag, 
8 Uhr, T 071 224 05 97).

23. SONNTAG IM JAHRESKREIS
Predigt: Roland Winter
Sa 07.09. 18.00 Wortgottesfeier mit 

Kommunion
So 08.09. 09.00 Wortgottesfeier mit 

Kommunion

24. SONNTAG IM JAHRESKREIS 
DANK-, BUSS- UND BETTAG
Predigt: Jürgen Konzili
Sa 14.09. 18.00 Eucharistiefeier
Predigt: Roman Giger
So 15.09. 10.30 Eucharistiefeier 

mit dem «Moods-Posaunen-
quartett» der Otmarmusik.

25. SONNTAG IM JAHRESKREIS
Predigt: Roman Giger
Sa 21.09. 18.00 Eucharistiefeier, 

 begleitet vom Martins-Chor. 
So 22.09. kein Gottesdienst
  10.30 Patrozinium in der 

 Kirche Bruder Klaus in Winkeln

26. SONNTAG IM JAHRESKREIS
Predigt: Roman Giger
Sa 28.09. 18.00 Eucharistiefeier
So 29.09. 10.30 Eucharistiefeier

22. SONNTAG IM JAHRESKREIS
Predigt: Jürgen Konzili
So 01.09. 09.00 Eucharistiefeier

23. SONNTAG IM JAHRESKREIS
Predigt: Barbara Wälti
So 08.09. 10.30  Wortgottesfeier, 

Kirchenfest, der Kirchenchor 
singt eine Orchestermesse, 
Fest unter der Linde, nach 
dem Gottesdienst spielt der 
Musikverein

24. SONNTAG IM JAHRESKREIS, 
DANK-, BUSS- UND BETTAG
Predigt: Roman Giger
So 15.09. 09.00  Eucharistiefeier und 

Gedächtnisgottesdienst 

25. SONNTAG IM JAHRESKREIS
Predigt: Roman Giger, Barbara Wälti
So 22.09. 10.30  Eucharistiefeier auf 

dem Osterwalderhof mit 
Bauernbund, Musik

26. SONNTAG IM JAHRESKREIS
Predigt: Innocent Udeafor
So 29.09. 09.00  Eucharistiefeier
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GOTTESDIENST 
WINKELN

WERKTAGS GOTTESDIENST 
Engelburg
Mittwochs, 9 Uhr
11. September, 9.30 Uhr

Bruggen
Mittwochs, 7.30 Uhr
Am 25. September um 9 Uhr 
in der Kapelle St. Wolfgang

Winkeln
Donnerstags, 19.15 Uhr, Eucha-
ristiefeier in der Pfarrkirche
Mittwoch, 4. September um 9 
Uhr, FMG Gottesdienst mit an-
schliessendem Kaffeetreff
Dienstag, 24. September um 
19.15 Uhr, Eucharistiefeier 
(letztmals in der Bildkapelle)

ROSENKRANZ
Bruggen
Montags, 16.30 Uhr

22. SONNTAG IM JAHRESKREIS
So 01.09. Kein Gottesdienst in Winkeln
Predigt: Roman Giger
  10.30 Herzliche Einladung 

zur Erntedankfeier auf dem 
Hof der Familie Signer in 
Bruggen. Schlechtwetter: 
Kirche St. Martin

23. SONNTAG IM JAHRESKREIS 
Predigt: Roland Winter
So 08.09. 10.30 Wortgottesfeier mit 

Kommunion

24. SONNTAG IM JAHRESKREIS 
DANK-, BUSS- UND BETTAG
Predigt: Ivan Saric
So 15.09. 09.00 Eucharistiefeier 

 Musikalische Gestaltung: 
Jodelclub Stadt St. Gallen

PATROZINIUM
Festpredigt: Kaplan Marjan Paloka
Zelebrant: Kaplan Ivan Saric
So 22.09. 10.30 Eucharistiefeier am 

Kirchenfest  
Musik: Lukas Haltmeier 
( Orgel) und das Uni Orchester 
St. Gallen spielen Werke u. a. 
von W. A. Mozart  
Startanlass für den Erstkom-
munionweg 2025 
Im Anschluss Festwirtschaft 
und Spielplausch für Kinder

26. SONNTAG IM JAHRESKREIS
Predigt: Roman Giger
So 29.09. 09.00 Eucharistiefeier 
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Wellen, Regen, Sonnenschein und Wind – all 
das durften wir vom 21. bis 28. Juli erleben. Im 
Rahmen unserer Jugendarbeit organisierten 
wir für Jugendliche einen Segeltörn in Hol-
land. Wir hatten zwei Segelboote: eines für 
13- bis 15-Jährige und eines für Jugendliche ab 
16 Jahren. Ich war auf dem Boot mit den Jün-
geren. Die Jugendlichen konnten viele Auf-
gaben selbstständig unter der Anleitung der 
Matrosin ausführen. Sie mussten beispiels-
weise an den Seilen ziehen, um die Segel opti-
mal zu spannen.

Unser Programm umfasste nicht nur das Se-
geln selbst, sondern auch das Erkunden von 
Städtchen, Fahrradfahren, Armbänder knüp-
fen, Baden, Spiele spielen und Kochen. 

Solche Angebote, wie der Segeltörn sind für 
die Jugendlichen sehr wichtig und lehrreich. 
Sie durften eigenständig Einkaufslisten für 
ihre selbst ge wählten Menüs erstellen und die 
Einkäufe selbst erledigen. Bei Entscheidun-
gen, wie dem Abendprogramm, ließen wir die 
Jugendlichen meist mitbestimmen, damit sie 
ihre Meinung äußern konnten.

Wir haben in dieser Woche viel gelacht, ge-
redet, gewitzelt und tolle Ausflüge unter-
nommen. Dafür möchte ich mich herzlich be-
danken! Es war eine unglaublich coole und 
erlebnisreiche Woche!

Julia Hämmerli 
Jugendarbeiterin 

Segeltörn in Holland

AUS UNSERER SEELSORGEEINHEIT
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SEKRETARIAT
Edith Leber und Annunziata Geiger 
071 311 17 11 
pfarreisekretariat@kath-abtwil.ch/ 
sekretariat@kath-abtwil.ch

Öffnungszeiten: 
Montag bis Freitag, 8.30 – 11.00 Uhr  
Dienstag und Donnerstag, 14.00 – 16.30 Uhr

PFARREIBEAUFTRAGTE,  
SEELSORGERIN
Brigitta Schmid Pfändler 
071 311 18 87, brigitta.schmid@kathsg.ch

SEELSORGETEAM
Dr. Roman Giger, Pfarrer 
071 224 05 91, roman.giger@kathsg.ch

Ivan Saric, Vikar 
071 565 48 14, ivan.saric@kathsg.ch

Julia Hämmerli, Jugendarbeiterin 
077 410 81 95, julia.haemmerli@kathsg.ch

Roland Winter, Seelsorger 
071 278 90 66, roland.winter@kathsg.ch

Barbara Wälti, Pfarreibeauftragte Engelburg 
071 278 90 65, barbara.waelti@kathsg.ch

SOZIALDIENST WEST
Ronya Jörg, Sozialarbeiterin 
071 224 05 38, sozialdienste.kathsg.ch oder  
ronya.joerg@kathsg.ch

MESMERDIENST
Anto Blazevic, Suzana Blazevic  
und Elisabeth Keller,  
076 346 33 29, mesmer.abtwil@gmx.ch

KIRCHENMUSIK
Joachim Oberholzer, Kirchenmusiker, 
Organist, 078 896 71 89 
joachim.oberholzer@bluewin.ch

Josef Knechtle, Organist 
071 278 13 37, josef.knechtle@gaiserwald.net

KATECHESEVERANTWORTLICHER
Armel Cani, 078 264 70 75  
armel.cani@kathsg.ch

KATECHETIN
Beatrice Bühler 
071 311 55 89, beatrice.buehler@bluewin.ch

KIRCHENVERWALTUNGSRATS-
PRÄSIDENTIN
Manuela Looser-Herzog 
078 642 72 21, praesidium@kath-abtwil.ch

PFARREIRATSPRÄSIDENTIN
Christina Wäger 
071 310 08 10, christina.waeger@bluewin.ch

FRAUENGEMEINSCHAFT 
Julia Mock 
071 277 53 13, julia.mock@holzmock.ch

FG-GYMNASTIKGRUPPE
Liliane Frick 
071 311 84 54, liliane.frick@bluewin.ch

FG-FAMILIY
Isabelle Raschle 
071 310 10 06, isabelle.raschle@bluewin.ch

KIRCHENCHOR GAISERWALD 
Luzia Hersche 
071 278 39 08, luzia.hersche@gmx.ch

JUNGWACHT
Nico Kretz, 071 311 13 91, rubbish@jwabtwil.ch, 
scharleitung@jwabtwil.ch

BLAURING
Verena Keller, 077 463 89 88,  
janis@brabtwil.ch, scharleitung@jwabtwil.ch

SENIORENTREFF
Niklaus Fürer 
077 311 29 02, nfuerer@bluewin.ch

BIBELGRUPPE
Elisabeth Keller 
071 311 43 56, kellerpeter@bluewin.ch

SCHÖNSTATT
Edith Lehmann 
071 310 07 11, edith.lehmann@gmx.ch

KONTAKTE
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Amtliches Schulblatt des 
Kantons St.  Gallen
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P.P./Journal

PfarreiLeben Abtwil-St. Josefen

Retouren: Kirchweg 7

Nimm dir Zeit zum Nachdenken,
    aber wenn die Zeit zum Handeln kommt,
  hör auf mit dem Denken und geh los.

« «

Andrew Jackson

Søren Kierkegaard (1813–1855 )

Ich ziehe deshalb den 
Herbst dem Frühjahr vor, 
weil das Auge im Herbst 

den Himmel, 
im Frühjahr aber die 

Erde sucht.


